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von Otto Kuttler

Ein Frosch hatte sein Leben lang in ei-
nem Brunnen gewohnt. Eines Tages sah 
er zu seinem Erstaunen einen anderen 
Frosch. 
«Woher kommst Du?» fragte er. 
«Aus dem Meer, dort lebe ich», sagte der 
andere. «Wie ist das Meer? Ist es so gross, 
wie mein Brunnen?» Der Meeresfrosch 
lachte.  «Das ist nicht zu vergleichen», 
sagte er. Der Brunnenfrosch tat so, als sei 
er daran interessiert, was sein Besucher 
über das Meer zu berichten habe. Aber er 
dachte: «Unter all den Lügnern, die ich 
in meinem Leben kennengelernt habe, 
ist dieser hier zweifellos der grösste und 
unverschämteste.» 
von Anthony de Mello 
 
Zwei Frösche, zwei Welten. Grundver-
schieden sind die Welten. Einmal eng 
und klein, einmal weit und gross. 
Unvereinbar scheinen diese Welten, 
nicht miteinander kompatibel. 
Schnell bin ich mir sicher, dass ich na-
türlich - und innerlich durchaus mit ge-
schwellter Brust - auf der Seite des Mee-
resfrosches stehe, mit grosser Erfahrung, 
einem weiten Horizont und nicht so ge-
fangen im Unwissen wie der Brunnen-
frosch in seiner kleinen Welt. Dabei hät-
te so eine kleine Welt ja auch viele Vor-

teile. Man wüsste, wo man hingehört, 
man fände sich schnell zurecht, die Din-
ge wären übersichtlich, man würde sich 
nicht in einem Dschungel von Möglich-
keiten verlieren. Aber es wäre eben halt 
auch eng und vielleicht auch ein wenig 
muffig. Und es gäbe noch viele weitere 
Wenns und Abers. 
Denn ich tue mich schwer, mich in die 
Welt eines anderen hineinzudenken. 
Und selbst wenn ich sie sehe oder aus 
vielen Begegnungen oder Erfahrungen 
oder Erzählungen kenne, ich bleibe doch 
lieber in meiner eigenen Welt, die kenne 
ich, die ist mir vertraut, da weiss ich, 
was ich habe. 
Ich tue mich schwer, mich in die Welt 
eines anderen hineinzudenken. Viel-
leicht könnte ich es ja schon, vielleicht 
wäre ich mit genug Grips ausgestattet, 
vielleicht hätte ich auch genug Einfüh-
lungsvermögen. Aber vielleicht will ich 
es einfach nicht oder nicht mehr. 
 
In unserer Welt prallen viele solche Wel-
ten aufeinander: unvereinbare Welten, 

unversöhnliche Welten, die diametral 
entgegengesetzt sind: die Welt der ge-
wonnenen Wahl und die der gestohle-
nen Wahl in den USA, die Welt in der 
sich Dinge rechnen müssen und die, in 
der die Schwachen auch eine Chance ha-
ben müssen, die Welt der eingefleischten 
Velofahrer und die der eingefleischten 
Autofahrer, die Welt der rationalen Wis-
senschaft und die der verschworenen 
Verschwörer. 
Überall prallen solche unversöhnlichen 
Welten aufeinander.  
Oft gibt es zaghafte Versuche, einander 
zu finden, oft gibt es auch vorgetäusch-
tes Interesse an der jeweils anderen 
Welt. Aber eigentlich will man sich gar 
nicht mehr in den anderen hineinden-
ken. Dabei wäre er ja auch nur ein 
Frosch - oder halt ein Mensch wie du 
und ich. Und dabei gäbe es mancherorts 
vielleicht mehr Gemeinsamkeiten, als 
man zugeben wollte.

Frösche 
und 

Welten
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Gottesdienste  
 
 
Sonntag, 16. Januar 
10.00 Uhr Kirche Stallikon  

Gottesdienst 
Pfr. Otto Kuttler 

 
Musik  Zhanel Messaadi, Orgel 
 
Kollekte Ärzte ohne Grenzen 
 

 
Sonntag, 23. Januar 
10.00 Uhr Kirche Wettswil  

Gottesdienst  
Pfr. Matthias Ruff 
 

 
Musik Zhanel Messaadi, Orgel  

 
Kollekte Agua Blanca Columbia

für Frauen ohne  
Schulabschluss 
 

 
 
 
 
Sonntag, 30. Januar 
10.00 Uhr Kirche Stallikon 

Gottesdienst 
Pfr. Otto Kuttler  

 
Musik Zhanel Messaadi,Orgel 

 
Kollekte SOS Mediterranee CH  
 
 
11.15 Uhr Jugend-Gottesdienst 
 
 
 
Besuchen Sie uns auf  
youtube  www.youtube.com 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Kinder/Jugendliche 
 
 
Jugend-Gottesdienst 
Sonntag, 30. Januar 
11.15 Uhr 
Kirche Stallikon 
 
 
 
Elki-Singen 
Leitung: Isabelle Stoll Schlumpf 
079 662 76 81 istoll80@gmail.com 
Stallikon 
Montag, 17. & 24. Januar  
je 9.15 Uhr & 10.15 Uhr 
Wettswil 
Donnerstag, 20. & 27. Januar je 9.15 Uhr 
& 10.15 Uhr 
 
 
 
Senioren 
 
Seniorennachmittag 
Donnerstag 20. Januar 
14.00 Uhr Kirche Wettswil 
«Ätna - Siziliens faszinierende  
Feuerberge» 
mit Barbara Schudel 
mit Zertifikat 2G 
 
 
 
Verschiedenes 
 
Bitte beachten Sie bei allen 
Anlässen: 
Unser Schutzkonzept richtet sich 
nach kantonalen Vorgaben und 
wird laufend angepasst 
 
 
 

 
 
 
 
Konzert Kirche Stallikon 
 
Sonntag, 30. Januar 
16.00 Uhr  
Kirche Stallikon 
«Ausgewählte Werke» 
Zhanel Messaadi spielt Werke von 
Clérambault, Frank, Boëllmann, Dubois,  
Duruflé  
mit Zertifikat 2G 
(Das Konzert mit Ursula Hauser & Ursula 
Bosshardt musste wegen Krankheit lei-
der abgesagt werden) 
 
 

 
 
 
Sekretariat 
Erreichbarkeit  
 
Dienstag      9.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  9.00 - 12.00 &  
                   14.00 - 16.00 Uhr 
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Zhanel Messaadi  
 
Ausgewählte Werke 
 
Orgelkonzert 
 
 
Zhanel Messaadi spielt einige der be-
rühmtesten Orgelstücke der französi-
schen Orgelmusik, eine breite Palette 
vom Barock, der sich durch seinen me-
lodischen Charme auszeichnet, über die 
romantische Epoche mit ihrer reichen 
Harmonienwelt bis hin zu impressioni-
stischen Klängen des Zwanzigsten Jahr-
hunderts. 
Auf dem Programm stehen Werke von-
Clérambault, Frank, Boëllmann, Duru-
flé, Dubois. 
Der Eintritt ist frei. Es gelten die aktuel-
len Coronabestimmungen. 
 
 
Zur Person 
 
Zhanel Messaadi (1989) ist ausgebilde-
te Pianistin, Pädagogin und Organistin. 
Sie kommt ursprünglich aus Kasachstan. 
Dort hat sie ihr Musikstudium angefan-
gen (Kasachische Nationale Musikaka-
demie, 2008). Daraufhin setzte sie ihre 
Ausbildung an der Zürcher Hochschule 
der Künste mit einem Master Studium in 
Musik Performance (2010), Master in 
Musikpädagogik (2012), und mit einer 
Sondererlaubnis von der ZHdK für ihren 
dritten Master, Master in Specialized 
Music Performance in Kammermusik 
(2014) in der Klasse von Prof. Eckart 
Heiligers. Danach hat sie noch ein DAS-
Weiterbildungsstudium im Fach Kir-
chenmusik Orgel (2016) erfolgreich ab-
geschlossen. 
Sie ist Preisträgerin internationaler Mu-
sikwettbewerbe und Stipendiatin ver-
schiedener Stiftungen für junge Musiker. 
Momentan ist sie als Klavierpädagogin 
in der Musikschule Knonauer Amt und 
als Organistin in der reformierten Kirche 
Stallikon-Wettswil tätig. 
 

Orgelkonzert am Sonntag 30. Januar Kirche Stallikon

  

ORGELKONZERT  

   

Sonntag, 30. Januar 2022 16:00 Uhr
Kirche Stallikon

Eintritt frei

der französischen Orgelmusik  

Clérambault,Franck, Boëllmann, Duruflé, Dubois 

an der Orgel 

Ausgewählte Werke

Zhanel Messaadi

Noch mehr Musik 
 
Neben dem Konzert im Januar hat die 
Musikkommission, bestehend aus Eve-
lyne Schäppi, Zhanel Messaadi und den 
beiden Pfarrern, für das Jahr 2022 wei-
tere Konzerte geplant. 
Wiederum hoffen wir, dass wir mit dem 
Angebot ein breite Zuhörerschaft von 
Kindern, Familien und Erwachsenen an- 
sprechen können. 

Neben einem Märchenkonzert mit ein-
drücklichen Bildern von Babar dem Ele-
fanten, einem Kinderchor und einem 
Konzert mit Andrew Bond wird es u.a. 
ein Popkonzert, ein Jazzkonzert und ein 
Konzert für Orgel und Alphorn geben, 
bei dem die junge Musikerin Lisa Stoll 
zusammen mit Zhanel Messaadi musi-
zieren wird. 
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Seniorennachmittage 2022

Ätna und  
 
äolische Inseln 
 
Siziliens faszinierende  
Feuerberge 
20. Januar  
14.00 Uhr, Kirche Wettswil 
 
Wir erreichen Sizilien mit dem Zug, 
der zwischen Villa San Giovanni und 
Messina auf das Schiff verladen wird. 
Dann lernen wir bei einem Inselhüpfen 
die äolischen Inseln kennen, vor allem 
die grossen: Vulcano, Lipari, Salina und 
Stromboli, sowie deren vulkanische Er-
scheinungen. Vom 3330m hohen, äus-
serst vielseitigen, interessanten und ak-
tiven Ätna sehen wir verschiedene An-
sichten und können danach, sozusagen 
als Höhepunkt des Vortrages, den faszi-
nierenden Ausbruch vom 27. April 2013 
bewundern. 
 
 
Noch mehr  
Programmpunkte 
 
Das Team, welches jeweils zusammen 
mit Nicole Monti und den Pfarrern das 
Programm für die Seniorennachmittage 
zusammenstellt, hat auch 2022 wieder 
versucht, sehr unterschiedliche Themen-
bereiche abzudecken. Neben dem Film-
klassiker «Wolkenbruch» der gleich im 
Februar folgt, wird es im März um das 
zentrale und lebenswichtige Element 
Wasser gehen.  
Freunde der Volksmusik kommen im 
April bei der «Hobländer Stobete» eben-
so auf ihre Kosten wie Reiselustige beim  
Tagesausflug im Mai nach Beromünster 
und Sempach. 
Was es mit Therapiehunden auf sich hat, 
erfahren wir sehr anschaulich im Juni. 
Und gleich nach der Sommerpause wird 
unsere Organistin Zhanel Messaadi zu-
sammen mit Musikschüler*innen von 
der Musikschule im Bezirk ein Konzert 
geben, bevor dann Bilder von einer Wol-
gareise von Moskau bis St. Petersburg 
auf Herbst und Winter einstimmen. 
Auch wer sich noch nicht zu den Senio-
rinnen und Senioren zählt, ist herzlich 
willkommen.
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Kleiner Rückblick         Stalliker Wienacht  

Es gab viele Pannen bei den Proben zur 
Stalliker Wienacht auf zwei Open Air 
Bühnen. Und das Wetter war auch lau-
sig. Aber am Schluss hat sich doch alles 
zum Guten gewendet und die kleinen 
und grösseren Schauspieler*innen wa-
ren sehr zufrieden, auch über den guten 
Besuch des Krippenspiels. Und der Stall, 

den Robert Linsi mit samt den Krippen-
figuren gebaut hat, machte noch über 
Weihnachten hinaus viel Freude. Übri-
gens wurde die Futterkrippe selber noch 
vom ehemaligen Sigristen Heinrich Bohli 
gefertigt. 
Jetzt ist wieder der Alltag eingekehrt um 
die Kirche herum, aber ich freue mich 

schon auf die nächste Aufführung und 
die nächste Weihnacht.  
Ich danke allen Kindern und Jugendli-
chen, die mitgewirkt haben, den Leitern  
Judith Fries und Ralph Baumgartner 
und allen die auch noch eingesprungen 
sind, natürlich auch unserem einsatz-
freudigen Heinz Dietiker. ok 



reformierte kirche  
stallikon wettswil 

www.kirche-stallikon-wettswil.ch

Adressen 
Pfr. Otto Kuttler 

Pfarrhaus, Dorfstrasse 5 
8143 Stallikon 

Telefon 044 700 01 53 
o.kuttler@stawet.ch 

 
Pfr. Matthias Ruff 

Husächerstr. 10 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 079 674 27 01 
m.ruff@stawet.ch 

 
Sekretariat 

Öffnungszeiten: Di. Morgen 
Do. ganzer Tag 

 Eveline Rutz 
Husächerstrasse 12 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 044 700 20 44 
ref@stawet.ch 

 
Kirchenpflege 

Präsidentin 
Monika Stierli 

m.stierli@stawet.ch 
 
 

Impressum 
Die Chile-Ziitig erscheint 

alle zwei Wochen 
 

Herausgeberin 
Evangelisch reformierte 

Kirchgemeinde 
Stallikon-Wettswil 

Husächerstrasse 12 
8907 Wettswil 

 
Redaktion 

Pfr. Otto Kuttler 
Pfr. Matthias Ruff 

 
Adressänderungen 

Sekretariat 
Telefon 044 700 20 44


